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Beilage zur Nr. 49 der „Schweizerischen Lehrerzeitung".

Für den Weihnachtstisch.
Gin Mikroskop für Schute und Kaus.

Unendlich Viele gibt es, die noch nichts wissen von all' den Wundern, von den Aufschlüssen, die uns das

Mikroskop über das verborgene Leben in der Natur liefert. Wer nur einen Blick gethan in diese, dem uube-

waksneten Auge unsichtbare Welt, den wird es stets hinziehen zu neuen Forschungen. Ein Mikroskop wird Jedem

immerfort neue Reize der Natur erschließen, eine nie versiegende Quelle interessanter und belehrender Unterhaltung sein.

Mit Recht sagt eine neuere Zeitschrift: Eltern, Lehrer und „Behörden" sollten bedenken, daß sie durch An-
schafsuug solcher Unterrichtsmittel dem nothwendigen und unerläßlichsten Wissen einen Reiz, eine Leichtigkeit und

einen Genuß verschaffen, der belebend und verschönernd auf die Schule »überstrahlt.
Bei Gelegenheit des Weihnachtssestes, wo Viele wegen eines zweckmäßigen, nicht zu theuren Geschenkes ver-

legen sind, empfiehlt sich daher ein Mikroskop mit Lupe und einigen interessanten Objekten (Präparate) als eine

stierde des Weihnachtstisches.
Allen Lesern, insbesondere aber den Freunden der kleinen unsichtbaren Welt zur Nachricht, daß die Gluer'schen

Mikroskope, von Autoritäten und Fachmännern als praktisch und preiswürdig anerkannt, Vereinen, Schulen und

Nrioaten um so mehr zu empfehlen sind, da diese Instrumente mit allen andern Vorzügen die größte Billigkeit verbinden.

Der Fabrikant W. Glüer in Berlin, Auguststraße 29 wohnhaft, liefert aus Zranko-Beftelluug (wenn

der Betrag nicht beiliegt, gegen PostVorschuß):
Mikroskope mit Metallstativ, lackirt, zu 4 l/2 Thaler das Stuck.

Mikroskope mit Messingstativ, polirt, mit Pincette, Objcktivträger und Probepraparat, rn polrrten Kästchen

liegend, zu 3 Thaler das Stück. ^Botanische Lupen, bei mikroskopischen Untersuchungen unentbehrlich, à ?l/2 Sgr.
Präparate (Objekre), zu 4 Thlr., ä'/- Thlr. und Z'/r Thlr. das Dutzend.

Eine Bezugsquelle so billiger und doch guter, preiswürdigcr Instrumente kennen zu lernen, wird dem geehrten

Leser aewiß erwünscht sein.

Die Vergrößerung läßt Zellen, Trichinen, Infusorien rm Wasserköpfen derartig erkennen, wie es für den

naturwissenschaftlichen Unterricht in Volksschulen hinreichend ist. Die Instrumente zu 3 Thalern jedoch sind zu den

emacbendsten wissenschaftlichen Untersuchungen (auf Trichinen z. B.) mit Erfolg zu verwenden.

Herr vr. Otto Ute in Halle sagt in Nr. 35 der von ihm redigirten Zeitschrift: „Die Natur" über die.

Gliier'fchen Mikroskope zu 1'/- Thaler:
„Ich habe mich selbst der jorgfälügen Prüfung emes solchen Instruments unterzogen und kann das

Obeng'esagte nur bestätigen, insbesondere diese Mikroskope für Schüler und Anfänger zum Gebrauch bei bota-
"nischen und entomologischen Bestimmungen empfehlen."

Und in Nr. 43 derselben Zeitschrift über die Präparate:
„Gewiß ist damit einem sehr entschiedenen Bedürfniß für Schulen, wie für Anfänger abgeholfen, und

„ich glaube mit Recht diese Präparate den Lesern als Passende Weihnachtsgeschenke empfehlen zu dürfen. O. U."

Von dem

MbnchtciNi
mit vielen Holzschnitten,

herausgegeben

von einem Vereine zürcherischer Lehrer,

sind bei uns die ersten 6 Jahrgänge für untere
Primarschülcr und die ersten 6 Jahrgänge fur
obere Primarschüler erschienen.

Jedes Heft in sauberm Umschlag und mit
schönen Holzschnitten erlasse« wir den Herren
Lelircrn zu 19 Rappen, weun mindestens <,

Hefte genommen werde«. Der Betrag kaun
i« Frankomarken eingesandt werde«.

Meier ck Zelter in Zürich.

Bei K. Wachter in Wien ist soeben erschienen und

durch jede Buchhandlung zu beziehen:

Allgemein praktisches

Handbuch der Erziehung
insbesondere

für Mütter jeden Standes
von

Professor K. Schiller.
Preis 4 Fr.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Vorlegeblätter zu einem stufenmäß-
ßigen Ieichnungs - Unterricht ,n
ber Volêsfchnle herausgegeben von Iran)
Gsâ. 1 Heft- Geradlinige Formen. 2. 3

Krummlinige Formen. 4. b. Blumen-Formen. 7.
8. 9. Ornamental-Forme». 13. 41. 42. Häuser
und Bäume. 43. 44. Figuren. 45. 46. Landhäuser.
47. 20. 24. Thier Formen. Preis jedes Heftes
40 Rappen.

Der auf dem Gebiete des Zeichenunterrichts in der
Volksschule mit vielem Geschicke thätige Herausgeber ver-
bindet eine streng geordnete Methode mit ästhetischer

Auswahl und Ausführung der einzelnen Vorlagen.

Verlag von Ar. Osell, Buchhandlung zum „Wellen-
berg" in Zürich; Chur am Kornplatz.

Jur gefälligen Beachtung.
Den Lehrern, welche die „Anleitung zum L inear-

zeichnen" von «. Delà, wovon bis jctztJie drei
ersten Hefte erschienen sind, in ihren Schulen als

Lehrmittel für die Schüler eingeführt baben und

einzuführen gedenken, wird kiemit zur Kenntniß gebracht,

daß sie künftig bei jeder Buchhandlung auf 12 auf
einmal bezogene Exemplare 1 Freiexemplar
erhalten.

Die Verlagshandlung von Herder in Freiburg i.Br.
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Worrätyig in assen Buchhandlungen.

-, i-?Ì^îlgendbibliothek, bearbeitet von schweizerischen Jugendfreunden, herausgegeben vonI. Ketttger, F. Dula und G. Eberhards umsaßt nun folgende Bändchen (jedes zum Preise von
1 Franken):

I. Abtheilung. Für Knaben und Mädchen
bis zum 12. Jahre.

1-6. Bändchcn enth. verschiedene kleinere Erzäh-
lungen und Gedichte.

II. Abtheilung. Für Knaben und Mädchen
von 13 und 14 Jahren.

1. Bdchn. enlh. die Biographien v. Joh. Rud. Stabler
und Benjamin Franklin, einen Aufsatz über die Lawinen
und verschiedene kleinere Gedichte v. O. Sutermeister u. a.

2. Bdchn. enth. kleinere Beiträge in Poesie und Prosa
v. Meyer-Merian, Sutermeister u. a.

3. Bdchn enth. kleinere Erzählungen, Beschreibungen.
4. Bdchn. enth. Niklaus v. d. Flue (v. I. Schneebeli),

eine Reise nach Australien v. H. Zimmermann, Natur-
bilder (v. Girsberger) u. a.

5. Bdchn. enth. Eine Wanderung in Graubünden v.
G. Eberhard, und Gedichte.

6. Bdchn. enth. Jäger-Peter (v. Sutermeister), zwei
naturgeschichtliche Merkwürdigkeiten (v. Feierabend), eine
flüchtige Reise im Markgrafenland (v. B. Wyß), die
Sprache der Vögel (v. Sutermeister), Vater Hänqgi (v.
Feierabend), Räthsel u. a.

7. Bdchn. enth. der Bodensee, geograph. historische
Schilderung v. Färber.

8. Bdchn. enth. Bilder aus Afrika (v. K. Keller),
Bündnersagen (v. Leonhardi) u. a.

9. Bdchn. enth. Piotrowski, der verbannte Pole, v.
G. Eberhard. >

10. Bdchn. enth. Wanderung durch das Poschiavino-
Thalsv. Leonhardi), Luzius Pol («.demselben), die Kinder
im Busch (v. Trautvetter), St. Jakob an der Sihl (v. I.
Schneebeli), David Pury (v. Feierabend), die Bündner
Heldinnen (v. Leonhardi), morgenländische Erzählungen
(v. Sutermeister).

11. Bdchn. enth. Der Orismüller (v. Kettiqer), Fritz
Robinson (v. O. Sutermeister) w.

12. Bdchn. enth. Wanderungen durch die rhätischen
Alpen (v. Leonhardi), die Doktorin (v. O. Sutermeister),
ein Abenteuer in den grünen Bergen (v. Michel), Werth
des Wissens (v.J. Mähly), Gedichte (v.O. Sutermeister).

III. Abtheilung. Für die reifere Jugend
vom 15. Jahre an.

1. Bdch. enth. Der 30. Mai 1836, ein denkwürdiger

Tag für die Schweiz (v. Kettiger), A. v. Haller (v. Guter-
meister), drei große Erfindungen (v. Geilfuß), Wozu hat
man die Augen (v. Nebsamen) und poetische Beiträge v.
Oser und Sutermeister.

2. Bdchn. enth. Ida Pfeifer (v. Zähringer), Wan-
derungcn durch Paris (v. Zehender) und kleinere Beiträge.

3. Bdchn. enth. Aus dem Leben Havelocks (o. Keller),
Gustav Wasa (v. Rebsamen) u. a.

4. Bdchn. enth. Jugendgeschichte eines Handwerkers
aus dem 18. Jahrhundert (v. A. E. Fröhlich), G. F.
Haendel (v. Eberhard), Johannes Keppler (v Geilfuß)
und zwei Gedichte.

5. Bdchn. enth. James Watt, v. Zähringer.
6. Bdchn. enth. L. C. Hölty (v. Sutermeister),

Wanderungen durch Paris (v. Zehender), der Kaffee (v.
Strickler).

7. Bdchn. enth. Leben Hs. Cd. Eschers v. d. Linth
(v. Färber), ein Tag ans dessen Leben (v. Sträub).

8. Bdchn. enth. die Jungfrau v. Orleans (v. Strickler),
Wanderungen durch Paris (v. Zehender).

3. Bdchn. enth. die Geschichte des Handels im Alter-
thume und Mittelaltcr (v. Geilfuß), die Einnahme von
Landenberg, vaterländisches Schauspiel (v. H. Weber),
Matth. Claudius (v. Sutermeister), die Näfelser Schlacht-
fahrt (v. Feierabend).

10. Bdchn. enth. Insekt und Vogel (v. Zimmermann),
drei Schweizer, „die sich gemacht haben", u. Schweizerische
Volksfeste (beides v. Feierabend).

11. Bdchn. enth. Litcraturgeschichtliche Charakterbilder
aus dem !8. Jahrhundert (v. O. Sutermeister).

12. Bdchn. enth. die Hausthiere (v. L.), und kleinere
Beiträge.

13. Bdchn. enth. der Brand von Moskau (v. Strickler),
Adrian von Bubenberg und sein Geschlecht (v. Sträub),
Sprüche, Räthsel und Räthe (v. Sutermeister).

14. Bdchn. enth. Geschichte der Phönizier (v. Kramer),
ein Gang durch den goldenen Tempel der Kunst. Mit
in den Text gedruckten Holzschnitten (v. A. Färber.)

15. Bdchn. enth. Jugendgeschichte von Joh. v. Müller
(v. Zehender), Reich und Arm (V.Michel).

16. Bdchn. enth. die Belagerung von Basel (v. I.
Mähly), William Wilberforce'(v. Sträub).

17. Bdchn. enth. Ein Gang durch den goldenen
Tempel der Kunst. Mit in den Text gedruckten Holz-
schnitten (v. A. Färber), Jugenderinnerungen (v. I.
Mähly).

Jedes Bändchen hat wenigstens 1 Bild oder Ansicht und ist gefällig kartonnirt.
Verlag von Fr. Schultheß in Zürich.

Im Verlage von Paul Strebel in Gera erschien soeben :

Die Yolksschule.
Sechszehn Sätze und Erläuterungen

von
Uhlich,

vorgetragen und im Allgemeinen am Arbeitertage
zu Gera gutgeheißen 6. Oktober 1867.

Preis 70 Cts.
Vorräthig in I. Hnber's Buchhandlung in Frauenfeld.

Wettstein, H-, Leitfaden für den Unterricht
in der Naturkunde an Sekundärschulen, mit
530 Holzschniten.

Vom Erziehungörathe des Kantons Zürich als obli-
gatorisches Lehrmittel erklärt, wurde dasselbe bereits in
mehreren Schulen anderer Kautone eingeführt. Wir sind
gerne bereit, den Herrn Lehrern auf Wunsch ein Exempt-
zur Durchsicht zu" übersenden und sehen gefälligen Bc-
stellnngen entgegen.

Zürich. Meier ck Zetler.

Druck u. «erlag von Ä »«ber w Sraueufeld.
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